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Begrüßungsrede zum Vortragsabend mit Herrn Prof. Dr. Quaschning zum Thema: 
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Verehrte Damen und Herren, 
sehr geehrter Herr Prof. Dr. Quaschning, 
sehr geehrter Herr Peters, 
sehr geehrter Herr Witte, lieber Sebastian, 
 
ich freue mich sehr, Sie heute anlässlich des nunmehr  200. Energiestammtisches der Ver-
braucherzentrale NRW und der Zukunftsagentur der Stadt Arnsberg als Bürgermeister be-
grüßen zu dürfen. Der Energiestammtisch - eine Erfolgsgeschichte der Verbraucherzent-
rale. Seit nunmehr 1994 mit Vorträgen und anschließenden Diskussionsrunden rund um 
das Thema Energie eine feste Institution in Arnsberg.  
 
Anlässlich des heutigen 200. Stammtisches hat die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale NRW und Zukunftsagentur der Stadt Arnsberg einen Vortragsabend hier im Kul-
turzentrum Berliner Platz Hüsten organisiert und es ist gelungen, Herrn 
Prof. Dr. Quaschning von der HTW Berlin mit einem spannenden Vortrag zu uns nach 
Arnsberg zu holen.  
 
Herr Prof. Dr. Quaschning, Professor für das Fachgebiet „Regenerative Energiesysteme“ 
an der Hochschule für Technik und Wirtschaft in Berlin, zählt zu den führenden Experten 
der deutschen Energiewende. Neben seinem Lehrauftrag hält Herr Prof. Dr. Quaschning 
regelmäßig Vorträge zu Themen der erneuerbaren Energien und zum Klimaschutz. Be-
kannt ist Herr Prof. Dr. Quaschning, der seit zwei Jahren auch einen eigenen YouTube-
Kanal betreibt, ebenso durch vielzählige Publikationen und Auftritte in Funk und Fernse-
hen.  
 
Wie bereits angekündigt, wird Herr Prof. Dr. Quaschning in seinem Vortrag die Problema-
tik des Klimawandels beleuchten und Wege für die dringend notwendige, regenerative 
Energieversorgung aufzeigen. In diesem Zusammenhang hinterfragt er auch, warum vie-
le Energiewendegegner hierzulande vordergründig „Ja“ zur Energiewende sagen, aber 
gleichzeitig mit oft fadenscheinigen Argumenten erläutern, warum eine schnelle Ener-
giewende doch nicht möglich sein soll. Und hier stellt sich dann die Frage, mit der Herr 
Prof. Dr. Quaschning seinen Vortrag betitelt hat: „Sind wir besser als Trump? Was wir wirk-
lich machen müssten, um das Klima zu retten.“ 
 
Freuen wir uns nun auf spannende und aufklärende Ausführungen von Ihnen, Herrn Prof. 
Dr. Quaschning, und freuen wir uns auch auf einen erfolgreichen und informationsrei-
chen 200. Energiestammtisch! Herzlichen Dank an Sie beide, Herr Peters und Herr Witte, 
lieber Sebastian, für die hervorragende Organisation dieser Veranstaltung und dem 
Energiestammtisch und Ihrer Arbeit wünsche ich zum Wohle unseres Klimas für die Zukunft 
weiterhin viel Erfolg! 

 
 
 


